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Danke an den Vorstand, den Gestaltern des Blättles und der Weihnachtsfeier im Betriebssportcasino.  

Von links: Jutta Schäfer, hinter Siegrid Rohrer versteckt Maggi Bagdonavischus, hinter Ursula Bohlmann versteckt  

Bruno Rohrer, Hans-Dieter Meyer, Heinz-Dieter Jung, Dirk Graßmann, Ilse Meyer,  

Katharina Klose, Veronika Fricke und Julia Graßmann 

Gisela 

Schlenstedts 

Weihnachts-

rede  

 beim 

Damenkränz-

chen im New 

Living Home  

 Alles Liebe und 

viel Gesundheit 

im  

neuen Jahr 2015 

Wir starten im Jahr 2015 

mit dem  

Neujahrsempfang 

am 11. Januar um 11:00 Uhr 

im Vereinshaus 

dem Betriebssportcasino 

in der Wendenstraße 120 

 

Badische Fasnacht 

in Hamburg. 

Am 14. Februar um 18:00 Uhr  

Mit Viktors  

Abschiedskonzert! 

 

Das alles im Vereinshaus 

dem Betriebssportcasino 

in der Wendenstraße 120 

Alle Berichte zu den Weihnachtsfeiern finden Sie in dieser 

Ausgabe.  

Der Termin am 26. April, für die Tagesfahrt nach Bremen, 

steht fest! 

Es sind noch wenige Plätze vorhanden! 

 

Auch der Termin für die Fahrt in den Spreewald ist 

festgelegt worden. Es ist der 9. bis 12. August. Bitte in der 

Geschäftsstelle anmelden, wer noch mit möchte. 
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11.01.2015  
Sonntag 11:00 Uhr 

Neujahrsempfang 
Betriebssportcasino 

 
14.02.2015 

Samstag 18:00 Uhr 
 Fasnacht mit Viktor live 

(die Abschiedstour) 
Betriebssportcasino.  

 
15.03.2015 

Sonntag 11:00 Uhr 
Hauptversammlung 
Betriebssportcasino. 

 
26.04.2015 

Sonntag, Treffen 8:00 Uhr 
Tagesausflug nach Bremen. 

nur mit Anmeldung 
Es sind nur noch wenige 

Plätze frei!!! 
 

Einladung der 

Badische Schalmeienkapelle 
Die Veranstaltung findet am 10. Januar 

2015 um 20 Uhr im Gasthaus 

Schwarzwaldblick „Post Jahn“, 

Schwarzwaldstr. 181 in Freiburg statt. 

Unkostenbeitrag Euro 8,00. 

 
10. Norddeutsche Handpressenmesse 

BuchDruckKunst 

im Museum der Arbeit, Wiesendamm 3,  

am U-Bahnhof Hamburg-Barmbek 

Samstag, 17. Januar 2015, 10 - 19 Uhr, 

Sonntag, 18. Januar 2015, 10 - 17 Uhr,  

Eröffnung: Freitag, 16.01.2015, 19 Uhr  

 

Anschrift: Betriebssportcasino, 
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg, 

Telefon: 040-23 68 72 40 

Damenkränzchen  
Immer am ersten  

Donnerstag im Monat,  
ab 12:00 Uhr, im 

New Living Home, 
Julius-Vosseler-Str. 40 

Änderungen vorbehalten! 

Liebe Mitglieder, liebe Freunde des Vereins der Badener 

von Hamburg und Umgebung 
 

wenn Sie diese Zeitung lesen, unser Blättle, hat das neue Jahr 2015 schon begonnen. 

Wir wünschen Ihnen, Euch alles Liebe und Gute 

zum neuen Jahr und viel Gesundheit! 

Das Vereinsleben beginnt, wie gewohnt, mit dem Neujahrsempfang am 11.01.2015 

um 11.00 Uhr, mit der schon zur Tradition gewordenen Brezel von Brita und 

Thomas Wöhlk, in unserem Vereinslokal in der Wendenstr.120, wie auch alle 

Veranstaltungen, einschließlich der Hauptversammlung am 15.3.15. 

Am 04.12.2014 war eine Abordnung des Vorstandes bei der Weihnachtsfeier des 

Damenkränzchens, um unserer Gisela Schlenstedt für die unermüdliche Arbeit als 

Leiterin des Kränzchens zu danken und einen kleinen Obolus für die 

Kränzchenmitglieder zu überreichen (siehe Bericht). 

Am 06.12.2014, dem Nikolaustag, haben wir unsere Vereinsweihnachtsfeier mit 

vielen Mitgliedern, Freunden und Gästen feiern können, musikalisch unterstützt vom 

Damenchor Fleischerinnung Hamburg, unter der Leitung von Frau Lustig-Rath. Es war eine 

sehr schöne, harmonische Feier mit vielen stimmungsvollen Beiträgen. Vielen Dank 

an alle Aktiven, die zum guten Gelingen beigetragen haben (siehe Bericht). 

Am 11.12.2014 erlebten viele Vereinsmitglieder eine von unserem Heinz-Dieter Jung 

organisierten „Lichterfahrt“! Jeder der dabei war, war begeistert von dieser 

beeindruckenden Fahrt durch Hamburg. Lieber Heinz-Dieter vielen, vielen Dank für 

Deine Arbeit und die liebevoll geschriebenen Kärtchen, damit jeder einzelne wusste, 

wo es los geht und wo er im Bus seinen Platz hat.  

Es ist zwar kaum zu glauben, aber dann steht auch schon wieder die närrische Zeit 

vor der Tür. Wir wollen am 14.02.2015 mit Musik, leider zum letzten Mal mit 

unserem Viktor und lustigen Einlagen Fasnet feiern. Wir würden uns sehr über 

Unterstützung mit kleinen, lustigen Vorträgen freuen. Bitte meldet Euch bis zum 

Neujahrsempfang, am 11. Januar 2015, bei Vorstand Ilse Meyer in der 

Geschäftsstelle. Zwei Vereinsmitglieder haben ihre Mitwirkung schon zugesagt, 

danke dafür! Am 15.03.2015 ist unsere Hauptversammlung, zu der 

wir herzlich einladen. Bitte halten Sie diesen Termin unbedingt frei. Wenn Sie 

Wünsche zur Tagesordnung haben, bitten wir Sie, uns diese bis zum 1.3.2015 an die 

Geschäftsstelle zu senden oder dieses dort zu Protokoll zu geben. 

Am 26.04.2015 steht eine Tagesfahrt nach Bremen im Programm. Jetzt mit Rat 

Weinkeller und Rathausbesichtigung, Stadtführung und Mittagessen. Für diesen 

Termin ist unbedingt eine Anmeldung erforderlich, mit Essenswahl und Weinprobe 

im Weinkeller oder was alkoholfreies. 

Wir wünschen Ihnen allen nochmals alles erdenklich Gute für das vor uns liegende 

Jahr 2015. Wir freuen uns gemeinsam auf viele schöne und interessante Erlebnisse 

und Veranstaltungen in unserem Verein der Badener von Hamburg und Umgebung. 

Wir grüßen alle unsere kranken Mitglieder und Freunde und wünschen allen eine 

baldige Genesung. Wir grüßen auch alle Mitglieder, die außerhalb von Hamburg und 

Umgebung wohnen und nicht immer an unseren Veranstaltungen teilnehmen können. 

Gedanken zum neuen Jahr! 
 

Das neue Jahr, das just begann, 

fing mit Lärm und Trubel an, 

so hielt man es nach alten Bräuchen, 

um böse Geister zu verscheuchen.  

Sicher werden diese Geister uns begleiten, 

uns zu manch‘ dummen Tun verleiten, 

doch gegen Fehler sich zu schützen, 

wird leider auch sehr wenig nützen. 

Sie werden sicher unbesehen 

mal mehr, mal weniger geschehen. 

Auf uns warten ohne Frage 

ganz bestimmt viel schöne Tage. 

Wer mit Freude jeden Tag begrüßt, 

mit sich und der Welt zufrieden ist 

und verlangt vom Leben nicht zu viel,  

erreicht mit Sicherheit sein Ziel. 

In diesem Sinne, alle an Bord, die Segel 

klar 

Viel Glück für Euch, im neuen Jahr!!  

 

Dieses wünscht die Blättle-Redaktion!! 

Jutta Schäfer, Katharina Klose,  

Ilse Meyer, Julia und Dirk Graßmann 



Weihnachten 2014 3 

Weihnachten ist nun vorbei, vorbei auch die 

Weihnachtsbäckerei, die Glückwunschkarten sind geschrieben 

an alle Freunde und die Lieben! Doch halt, waren es auch 

wirklich alle schon, die man in fröhlich aufgelegtem Ton, mit 

Gruß und Wünschen hat bedacht für das Neue Jahr, zur 

Heiligen Nacht? Ich hoffe doch sehr, dass keiner vergessen 

wurde bei dem Trubel, der in der Adventszeit herrscht. Bei uns 

im Vorstand wurde auch beratschlagt, wie soll diesmal die 

Weihnachtsfeier wieder gelingen und unseren Mitgliedern 

Freude machen? Dem Vorstand rauchte (wie immer) der Kopf. 

Im Nachhinein muss man sagen, es war wieder mal ein sehr 

schöner Abend. Es wurde ein buntes Programm bereitet, aus 

Mitgliederbeiträgen und einem Frauenchor, in dem auch drei 

unserer Damen schon lange Jahre singen, Gertrud Reutter, 

Gitta Buchholz und, ich, Katharina Klose.  Durch unseren Chor 

(Frauenchor der Fleischerinnung) wurde der Platz im Saal recht 

eng. Es mussten noch Tische und Stühle angebaut werden, aber 

letztendlich fand jeder ein Plätzchen. 

Nachdem alle Unruhe wegen der 

Getränke und Essenbestellungen 

überstanden war, eröffnete unser 

Vorstand, Frau Ilse Meyer und 

Herr Dirk Graßmann, den 

Abend. Ilse begrüßte alle 

Anwesenden, erwähnte, dass die 

Deko zum großen Teil bei 

Familie Meyer zu Hause 

vorbereitet wurde, mit Hilfe von 

Sigried und Bruno Rohrer. Die 

Tische wurden dann am 

Vormittag eingedeckt, es war 

ein schönes weihnachtliches 

Bild. Dann richtete sie Grüße 

von Ursula Stenzaly, Albrecht 

Pfarrer und aus Freiburg von 

Hedi Häßler, Helga und Rolf 

Wehrle und Christine und 

Albrecht Pohl aus. Die 

Freiburger Grüße wurden mir 

bei meinem Besuch in Freiburg 

aufgetragen. Ein neues Mitglied hat uns der Weihnachtsmann, 

in diesem Fall Dieter König, beschert. Herr Bernd Stürmer ist 

nach einigen Schnupperversuchen eingetreten. Ilse hat ihn 

herzlich willkommen geheißen. Margrit Hoffman wurde wieder 

von ihrer netten Freundin begleitet. Dann kamen Hinweise auf 

die Lichterfahrt und auf das Programm 2015. Am 11.01 2015 

Neujahrsempfang, am 26. 04.2015 ist eine Tagesfahrt nach 

Bremen geplant, und am 9. bis 12. August eine Spreewaldfahrt. 

Der Vorstand bittet zwecks besserer Planung um 

Voranmeldungen! Mit einem Weihnachtsgedicht beendete Ilse 

die Rede und bat den Chor unter der Leitung von Frau Lustig-

Rath zu den ersten drei Liedern. Wir begannen mit „die Vesper, 

Wiegenlied der Hirten und „zu Bethlehem der Engel sprach“. 

Anschließend las Maggi Bagdonavischus uns vor, wie ein Junge 

die letzten Tage vor Weihnachten übersteht, mit Geschenke 

ausschnüffeln, schlechten Noten, sich über den Vater ärgern 

und vor allen Dingen, was soll man bloß Mama schenken? Als 

gemeinsames Lied haben wir „alle Jahre wieder“ gesungen, mit 

kräftiger Unterstützung durch den Chor. Jutta Schäfer erzählte 

uns von den Tieren, die in der Heiligen Nacht eine Stunde mit 

menschlichen Stimmen sprechen können und das Jesuskind 

zum Teil mit ihrem Gesang begrüßt haben. Jutta hat diese 

diversen Stimmen gekonnt vorgeführt. Ein großer Beifall hat ihr 

gedankt für diese Leistung. Die Essenausgabe hat diesmal etwas 

gedauert, aber mit beherzter Mithilfe von Ilse, Veronika, Julia, 

und Dirk wurden alle zufrieden gestellt. Mit „Macht hoch die 

Tür“ wurde dann der zweite Teil des Abends eingesungen. Ilse, 

Sigried, Veronika und Bruno, als neugieriger Hausmann, 

berieten sich bei einem Glühwein 

und Keksen was man den 

jeweiligen Männern zu 

Weihnachten schenken könne. 

Viele Frauen haben sich dabei 

wieder erkannt! Nachdem Bücher, 

CD, Fotozubehör, heiße Höschen, 

gute Flaschen, Essen gehen, 

Kerzen, durch den immer wieder 

neugierig um die Ecke 

kommenden „Mann“ von Ilse 

alles verworfen wurde, bekommen die anderen Ehemänner nun 

auch alle nichts, weil ja schon alles vorhanden ist. Großer 

Beifall für die Vortragenden. Dann kam unser Chor wieder mit 

den drei Liedern „in duci jubilo, Dona pacem, Domine und oh 

du stille Zeit“ zum Vortrag. Maggi schilderte den Streik der 

Weihnachtsmänner, weil 

keiner mehr an sie glaubte. 

Aber ein kleiner Junge hat 

alles zum Guten gebracht 

und sie wieder versöhnt. 

Vorstand Dirk Graßmann 

hielt eine Rückschau über 

das fast vergangene Jahr. Er 

bedankte sich bei unseren 

Mitgliedern für die große 

Teilnahme an dem 

Vereinsgeschehen, wünschte allen eine gute Weihnachtszeit 

und ein gutes neues Jahr. Zum Schluss rief er die Helfer vom 

Vorstand nach vorne, bedankte sich bei uns allen und Julia 

spielte Weihnachtmann. Sie überreichte uns die neue CD von 

Bob Geldof als Dankeschön. Zum Abschluss des offiziellen 

zweiten Teils sangen wir dann alle zusammen aus vollem 

Herzen das schöne alte Lied „Oh du fröhliche“. Ich spreche, 

glaube ich im Namen aller Mitglieder und Gäste, wenn ich dem 

Vorstand, Ilse und Dirk, plus Julia und Hans-Dieter (mehr im 

Hintergrund als seelische Stützen) einen herzlichen Dank sage 

für die geleistete Arbeit im Jahr 2014! Am 11.12.14 sehen wir 

uns fast alle wieder zu einer Lichterfahrt durch das 

weihnachtliche Hamburg, organisiert von Heinz Dieter Jung.  

Katharina Klose  

Links: Frau Lustig-Rath, die Dirigen-
tin und Leiterin des Damenchors 

Oben: Maggi Bagdonavischus 

In der Mitte: Jutta Schäfer 

und unten: Ilse Meyer, Sigried und 

Bruno Rohrer sowie Veronika Fricke 



Sehr geehrte Frau Meyer, sehr geehrter Herr Graßmann, 

auch in diesem Jahr möchte ich Ihnen und den Mitgliedern des Vereins der Badener von Hamburg und Um-

gebung den traditionellen Adventsgruß aus der Patenstadt übermitteln. Persönlich, wie auch im Namen 

des Gemeinderates und der Bürgerschaft der Stadt Freiburg wünsche ich Ihnen allen ein frohes 

Weihnachtsfest und ein gutes, glückliches neues Jahr. 

Wie ich durch Ihre Vereinszeitschrift aus der Ferne verfolgen konnte, war auch das vergangene Jahr von 

vielfältigen Aktivitäten geprägt, die für ein reges Vereinsleben sprechen. Für die bevorstehenden Weih-

nachtsfeiertage und das neue Jahr wünsche ich Ihnen nochmals alles Gute und  verbleibe mit freundlichem Gruß 
 

Dieter Salomon, Oberbürgermeister unsere Patenstadt Freiburg 
 

Das Schreiben war auch wieder mit einer Spende verbunden. DANKE dafür. 

Lichterfahrt am 11.12.2014 mit dem Verein der Badener 

von Hamburg u. Umgebung e.V. 

Es war schon lange geplant, eine Lichterfahrt im Spätherbst zu 

machen. Heinz-Dieter Jung hatte dafür die Organisation über-

nommen, und es hat wieder alles wunderbar geklappt! Wir 

hatten einen Doppeldeckerbus und die Plätze waren numme-

riert. Heinz-Dieter hatte in liebevoller Kleinarbeit für jeden der 

58 Teilnehmer eine Fahrkarte mit Abfahrzeit und Sitzplatz-Nr. 

gestaltet. 

Pünktlich um 16 Uhr fuhren wir vom ZOB in Richtung Lom-

bardsbrücke. Während der Fahrt hat uns der nette Fremdenfüh-

rer Fite sämtliche Sehenswürdigkeiten und deren Besonderhei-

ten erklärt, z. B. woher die Lombardsbrücke ihren Namen hat. 

Es war überhaupt eine sehr interessante Fahrt und wir haben 

viel gesehen. Wir fuhren an der Kunsthalle vorbei, die gerade 

restauriert wird, über die Lombardsbrücke zur Moorweide und 

durch den Stadtteil Rotherbaum. Hier gibt es schmale Straßen 

mit schönen Häusern, die zum Teil auf recht großen Grundstü-

cken stehen. Auch verschiedene Konsulate gibt es in der Ge-

gend, die teilweise gut bewacht waren. Wir konnten jetzt die 

Außenalster sehen, auf der sich Lichter der umstehenden Häu-

ser spiegelten. Die Fahrt ging nun auf die andere Alsterseite, 

direkt am Wasser entlang. Die Straße heißt Schöne Aussicht, 

was auch stimmt, denn man konnte von da aus die ganze Stadt-

silhouette in schönster Beleuchtung bewundern. Weiter ging es 

dann durch St. Georg zurück in die Innenstadt, wo wir kurz vor 

dem Rathausmarkt eine Pause machten, mit Glühwein und 

Bockwurst. Der Bus fuhr uns dann über die Reeperbahn nach 

Altona und zum neuen Elbtunnel. Durch den fuhren wir dann 

mitten in den Hafen, wo wir die riesigen Containerbrücken 

sahen, alle beleuchtet, und auch Schiffe, die beladen und entla-

den wurden. Leider war es jetzt schon zu dunkel, um Einzel-

heiten erkennen zu können. Zurück fuhren wir dann über die 

Köhlbrandbrücke, ein besonderes Erlebnis! Der ganze Hafen 

lag tief unter uns in voller Beleuchtung, und die Lichter waren 

ständig in Bewegung. Nach gut 2 1/2 Stunden waren wir wie-

der in der Stadt am Hauptbahnhof. Es war eine schöne Fahrt 

mit vielen Informationen.  Ursula Bohlmann 

Vereinsnachrichten: 
 

Frau Rosemarie Banholzer wünscht uns allen frohe 

Feiertage und bedankt sich dafür, dass wir im Blättle 

immer so liebevoll an sie denken, indem wir ihre 

schönen Gedichte abdrucken.  

Liebe Rosemarie, wir tun das gerne und freuen uns 

darüber, dass wir das dürfen. Danke dafür! 
 

Es grüßen uns herzlich Sonja und Konrad Jäger aus 

Herdwangen, die treuen Mitglieder der Eselohren. 

Herdwangen ist immer eine Reise wert. Wir schlafen 

dann im Gasthaus zum Löwen. Das Haus der vielen 

schönen Erinnerungen. 
 

Auch der Vorstand der Niederländer in Hamburg 

grüßt (er hatte mit Hilfe unseres Mitgliedes, Dirk 

Egbers, seine Weihnachtsfeier im 

Betriebssportcasino gefeiert.  
 

Barbara Bruhn war auf einer Steppvisite 

über Weihnachten in Hamburg. Wir hatten 

die Freude sie kurz im ihrem Hotel zu 

besuchen. Sie grüßt alle Mitglieder 

herzlich und freut sich auf ein 

Wiedersehen.  

Weihnachtsgrüße! 
 

Liebe Hamburger mit badischem Hintergrund, 

ein frohes Weihnachtsfest, ein paar Tage Ruhe, Zeit spazieren zu ge-

hen und die Gedanken schweifen zu lassen, Zeit um Kraft zu sammeln 

für das neue Jahr und so viel Freude wie nötig, um 365 Tage glücklich 

zu sein dies wünschen Euch herzlich Eure 

Christine und Albrecht Pohl aus Merzhausen 
 

Wer sie noch nicht kennt, Christina Pohl ist die Schwester unserer 

Katharina Klose und Mitglied in unserem Verein. 
 

Ihr Lieben. Wir wünschen frohe Feiertage, einen guten Rutsch und viel 

Schönes im Jahr 2015. Dankbar blicken wir auf ein ereignisvolles Jahr 

mit vielen Höhepunkten zurück.  

Herzliche Grüße Ina und Franz Keller 
 

Unser Kurt Maier feierte am 22.12.14 

seinen 75. Geburtstag im Kreise seiner 

Lieben. Auch wir, Julia und Dirk 

Graßmann, durften ihm zu seinem 

Ehrentag, im Namen des Vereins und 

persönlich, gratulieren. Kurt bedankt sich 

bei allen die so lieb an ihn gedacht haben. 

Er hat sich sehr über die Glückwünsche 

gefreut. 



Abschied zu nehmen von Men-

schen, Gewohnheiten, sich 

selbst. Irgendwann plötzlich 

heißt es damit umgehen, ihn 

ausschalten, annehmen diesen 

Schmerz des Sterbens, dieses 

Zusammenbrechen um neu 

aufzubrechen. 
(Margot Bickel) 
 

Mit großer Trauer müssen 

wir mitteilen, dass unser 

langjähriges Vereinsmit-

glied  

Yasmin Rothhaupt 
im Alter von 77 Jahren am 

9.12.2014 verstorben ist.  

Yasmin Rothhaupt wurde 

in Biederbach bei Elzach 

geboren und hat sich stets 

ihrer badischen Heimat und 

unserem Verein verbunden 

gefühlt. An unserem Vereins-

leben war sie immer interes-

siert, auch wenn sie in diesem 

Jahr an unseren Treffen nicht 

mehr teilnehmen konnte. Im 

kommenden Jahr wäre Yas-

min für 25 Jahre Vereinszuge-

hörigkeit geehrt worden. 

Wir verlieren mit Yasmin 

Rothhaupt  einen Menschen, 

eine Freundin, eine Persön-

lichkeit, die es verstand, in 

offener Art, ihre fundierte 

eigene Meinung in Diskussio-

nen einzubringen. Sie verstand 

es auch, alle Fragen zum The-

ma Medien, aufgrund ihrer 

früheren Tätigkeit, souverän 

zu vermitteln. 

Wir fühlen mit ihrem Mann 

Wolfgang und ihrer Familie 

und können versichern, dass 

Yasmin in unserem Verein 

stets ein ehrendes Andenken 

bewahrt wird. 

Wir werden sie sehr vermissen 

und nie vergessen. 

Im Namen des Vorstandes und 

aller Mitglieder 

Ilse Meyer 

5 Weihnachtsfeier am 4.12.14 des Damenkränzchens 

Wie jedes Jahr findet beim Damenkränzchen im Dezember 

die Weihnachtsfeier statt, wo sich dann auch ein Teil des 

Vorstandes traditionell einfindet. Dieses Jahr haben sich 

Katharina Klose, Veronika Fricke, Dirk Graßmann und ich, 

Julia, auf den Weg gemacht. Ein wunderschöner, mit Liebe 

geschmückter Raum erfreute unsere Augen. Das Werk von 

unserer Gisela Schlenstedt und deren Tochter Nicole, die ihr 

immer hilfreich zur Seite steht. Wir begrüßten alle 

anwesenden Damen und Herren und hatten das Gefühl, 

willkommen zu sein. Danke dafür. 

An jedem Platz standen ein Weihnachtsmann sowie ein Apfel 

und eine Mandarine. Für die Damenkränzchengemeinschaft 

stand auf jedem Platz ein 

beleuchteter, filigraner 

Holzengel oder 

Weihnachtsbaum. Schön 

anzusehen. Anschließend gab es 

dann noch eine Naschtüte und 

einen Gutschein für das nächste 

Treffen im „New Living Home“.  

Nachdem ich ein kleines 

Adventsgedicht vorgetragen 

hatte, bedankte sich Dirk 

Graßmann, im Namen des 

Vorstandes und auch persönlich, 

bei Gisela Schlenstedt für ihre 

unermüdliche Arbeit, die sie, wie 

sie sagt, gerne macht, leider nun 

ohne ihren Reiner, der sie immer 

liebevoll unterstützte. Nicole tritt 

nun an seine Stelle und 

unterstützt ihre Mutter so gut sie kann. Obligatorisch 

überreichte Dirk einen Umschlag mit der Spende für das 

Damenkränzchen, was gerne von allen angenommen wurde.  

Auch Gisela bedankte sich beim Damenkränzchen für die 

Treue und Zuneigung, die man ihr angedeihen lässt. 

Nachdem alle ihre Getränke hatten, ging es los mit dem 

Mittagessen. Zuerst gab es eine leckere Pilzrahmsuppe, dann 

Gänsekeule mit Rotkraut und Kartoffeln sowie eine schöne 

braune Soße. Als Nachtisch spendierte das New Living Home 

ein Quittenmouse mit Früchten und Spekulatiuskrümeln. 

Alles war sehr lecker.  

Katharina las uns einige weihnachtliche Geschichten vor, z.B. 

die vom Lametta, das in Wirklichkeit eingefärbtes Sauerkraut 

war und an Silvester nach einer größeren 

Säuberung wieder zum Essen verarbeitet 

wurde. Die Lacher waren auf ihrer Seite.  

Wie immer war es ein gelungener, schöner 

Weihnachtsnachmittag mit guten 

Gesprächen und freudigen Gesichtern. Nach 

der Aufbruchsstimmung haben viele 

fleißige Hände mitgeholfen, die 

wunderschöne Tischdekoration für das 

nächste Jahr wieder einzupacken. Das ging 

natürliche schneller als das Dekorieren am 

vorigen Tag. 

Wir bedankten uns herzlich beim 

Auseinandergehen und freuen uns schon 

heute auf das nächste Wiedersehen. 

Julia Graßmann 

Geburtstage im Januar 2015 

04. Graßmann Dirk 

05. Wöhlk  Brita 

06. Wehrle Helga   75 Jahre 

15. Stenzaly Ursula  80 Jahre 

23. Bueb  Karin 

24. Berner Helga    65 Jahre 

25. Köster  Werner 

26. Biermann Markus 

27. Beck  Alfred 

30. Popken Jürgen 

 

Geburtstage im Februar 2015 

03. Ziegler Frank 

08. Wöhlk  Thomas 

09. Berner  Eckhardt 

10. Banholzer Rosemarie 90 Jahre 

10. Spohn  Dieter 

14. Mackert Wolfgang 

14. Wasmer Monika 

19. Fross  Werner 

23. Klukowski Marianne 75 Jahre 

26. Würmle Agnes 

27. Wasmer Rolf  70 Jahre 

 

Im Januar 2015 

sind 10 Jahre im Verein  

Bernd Meyer und Erika Willms-Meyer 

 

Der Vorstand und die Redaktion gratulieren sehr 

herzlich und danken für die Treue zu unserem 

Verein.  
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Unser Stamm-Vereinslokal 

Betriebssportcasino 

Wendenstraße 120 
20537 Hamburg 

040-23687240 
Bus Nr. 154 und 160 bis Wendenstr. 

Nähe U- u. S-Bahn Berliner Tor 
  

Sonderveranstaltungen, nicht öffentlich   Hier trifft sich das Damenkränzchen 

Vereinshaus 427 am Flughafen   New Living Home 

Paeplowweg (hinter dem Haus Nr. 40)  Julius-Vosseler-Str. 40 

22453 Hamburg    22527 Hamburg 

0171 3138311    040-40133-100 
Bus Nr. 23 bis zum Paeplowstieg  U-Bahn Hagenbeck 

2011 bekam die Staats- und Universitätsbibliothek Carl von 

Ossietzky etwa 1400 Werke aus dem „forum book art archiv“, das von 

Heinz Stefan Bartkowiak 1988 ins Leben gerufen wurde. Neben den 

Pressendrucken und Künstlerbüchern wurden auch wichtige 

Archivmaterialien übergeben, die Informationen zu den Künstlerinnen 

und Künstlern bieten, zu Museen, Bibliotheken, Buchkunst-Messen, 

Bücherdörfern, Druckwerkstätten u.v.m., aber auch Sammlungen an 

künstlerischen Druckgrafiken, Plakaten und Glückwunschkarten. Aus 

der Handbibliothek wurden außerdem seltene Nachschlagewerke, 

Werkverzeichnisse, Kataloge und für das Buchwesen wichtige 

Handbücher übernommen. Die offizielle Übergabe erfolgte am 13. 

Dezember 2011 mit zahlreichen Gästen. Studierenden, Kunst- und 

Buchwissenschaftlern, aber auch allen am besonderen Buch 

Interessierten steht nun ein wertvoller Fundus für Recherchen und 

wissenschaftliche Arbeiten zur Verfügung, der vor allem das 

internationale buchkünstlerische Schaffen der letzten 30 Jahre 

dokumentiert. 

Eine Abfrage nach Provenienz Bartkowiak im Campus-Katalog listet 

die Werke im Bestand der STABI auf. 

 

Am 16. Dezember 2014 wurde Stefan Bartkowiak von der 

Staatsbibliothek eingeladen, um ihm zu zeigen, was aus seiner 

Sammlung geworden ist. Wibke und Stefan wurden durch die 

Staatsbibliothek geführt, um sich die Abteilung Bartkowiak anzusehen. Am Ende der Führung gingen sie in den 

Vortragsraum, um sich von der Leiterin zu verabschieden. Hier warteten schon wir, die Freunde und Wegbegleiter 

durch sein bisheriges Leben, u. a. sein bester Freund aus der Schulzeit und viele andere aus verschiedenen Orten, in 

denen er gelebt hat, bevor er in Hamburg sesshaft wurde. Dieses wurde von seiner Frau Wibke und den Kindern unter 

größter Geheimhaltung organisiert. Unser Mitglied Stefan war sprachlos, damit hatte er ja nicht gerechnet. Er wurde 

aufgefordert, einiges aus seinem Leben zu erzählen, was er auch tat. Anschließend gab es noch einen kleinen Umtrunk.  

Die Termine für die nächste Ausstellung der Bartkowiaks finden Sie auf Seite 2 

Das Treffen in der Staatsbibliothek war im Vorwege ein Geburtstagsgeschenk, denn am 19.12. wurde Stefan 75 Jahre 

alt, zu dem wir herzlich gratulieren. 
 

Julia und Dirk Graßmann 

Ziemlig normal von Martin Schley 
 

Isch sie deher komme. Kei Stöckelschuh. Nix Parfäng. Uf zwei Bei im Läbe. Bis ere d Mamme stirbt. Un de Vadder 

holt e Stiefmudder ins Hus. Selli bringt zwei Döchdere mit, wo sich Gold un Edelstei wünsche. Un s Maidli wünscht 

sich e Haselreis, zum de Mamme uf s Grab pflanze. Us em Reisli keimt es Büschli. Us em Büschli wachst e Baimili. 

Im Schloofli schöni Draimili, wo d Mamme selig schickt. E wiß Vegili kunnt gfloge. Erfüllt ere Wünsch. Wo de Kö-

nig e Feschd git un s wiß Vegili s Maidli mit goldige Kleidli usstaffiert, were d Stiefdöchder niidig. Un könne nix 

mache. De Königssohn will eh bloß mi m Maidli danze. S danzt sich so schee, wie die sich dreh. S wird alles gut. 

Herz, was witt no meh: Hä ab un zu e Draimili vo sellem Baimili. 
 

Gefunden von Katharina in unserer „Hauszeitung“ die Badische Zeitung. 

https://kataloge.uni-hamburg.de/DB=1/SET=1/TTL=10/CMD?ACT=SRCHA&IKT=46&SRT=YOP&TRM=Provenienz%3A+Bartkowiak%2C+Heinz+Stefan

